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Zahlen und Fakten

Kapitän Daniel Pawluk und seine Mannschaft wird 
alles versuchen dieses Spiel positiv zu beenden.

Bereits zum 40 igsten Male tref-
fen die beiden Mannschaften in 
der  Meisterschaft aufeinnan-
der. 

Statistik: 
22 Siege/Windischgarsten

      9 Unentschieden 
 8 Niederlagen

     Torverhältnis 97:66
Zuseherrekord: 680 Personen

-
Schiedsrichter

                      vs.

Folgendes Schiedsrichter- 
Trio für das Spiel gegen 

Spital nominiert

Nachwuchsergebnisse
 U 9:
 Windischgarsten - Sipbachzell/Allhaming  16:2

 U 11:
 Windischgarsten - Molln       3:1

 U 14:
 Bad Ischl - Windischgarsten      5:2

 
U 17:
 SPG Adlwang/Waldneuk./Bad Hall - Windischgarsten   2:2
 Windischgarsten - Scharnstein/Grünau/Pettenbach      3:1

Yahya 
Akbel

Karl Sergl

Alfred 
Vorderwinkler



       Windischgarsten - Kirchdorf  8:1(4:0) 

Startelf
Liesinger

Lugmayr, Antensteiner
 Waldenhofer, Sulzbacher,    
 Chivoiu, Wolkerstorfer,  

Gegenleitner, Pawluk, Hackl, 
Habe. 

Ersatzspieler: Grassecker A,  
     Schweiger M.,  Kohlmayr,
    Auerbach B.

   Mannschaft 1b

Die Mannschaft aus Kirch-
dorf wurde mit 12:0 abge-
fertigt. Die Tore erzielten 
Summereder 3, Eror 2, Hackl 
Dietmar 2, Hackl Helmut,
Baumgartner, Grassecker T.,
Auerbach B. und ein Eigentor 
der Gastmannschaft.

Kirchdorf hatte am vergange-
nen Sonntag gegen den SV Dana 
Spital überraschend das erste 
Spiel in dieser Meisterschaft mit 
2:1 gewonnen. Mit diesem Sieg 
kommt Kirchdorf in die DANA 

Arena und hofft natürlich 
wieder auf Punkte. Aber die 
Chancen sinken bereits in der 
6.Minute, als Wolkerstorfer mit 
einem Schuss von der rechten 
Seite ins lange Eck trifft. Nach 
diesem frühen Führungstreffer 
setzt unsere Mannschaft nicht 
richtig nach und spielt infolge 
etwas zu lässig und mit zu 
wenig Nachdruck. So dauert 
es bis zur 30.Minute, ehe Felix 
Habe von der Strafraumgrenze 
den Tormann zum zweiten 
Mal mit einem Flachschuss in 
die linke untere Ecke bezwingt. 
Zwei Minuten später ist es 
wieder Wolkerstorfer, der sein 
zweites Tor in diesem Spiel 
erzielt. Nun war klar, dass es 
für Kirchdorf in diesem Spiel 

nichts mehr zu holen gibt, und 
es wird für die Heimmann-
schaft noch leichter und sie 
kommen zu weiteren guten 
Chancen, wobei Pawluk per 
Kopf nur die Querlatte trifft. 

Aber in der 42.Minute ist er 
zur Stelle und trifft zum 4:0 
für die Heimmannschaft. Nach 
Seitenwechsel geht es Schlag
auf  Schlag und Windischgars-
ten erzielt Tor um Tor, 
zwischen der 51.Minute und 
der 68 Minute trifft Wolkers-
torfer mit seinem dritten Tor, 
Jakob Lugmayr mit einem 
Distanzschuss, Pawluk mit 
einen herrlichen Kopfball nach 
einer Ecke und Daniel Anten-
steiner zum 8:0. 
Kirchdorf kommt 
praktisch kaum 
in unsere Hälfte 
und ist auch mit 
der Defensivarbeit 
maßlos überfordert. 
So kommen sie in 

Rang  Mannschaft Sp S U N Tv Td Pkt

1 Windischg. 13 11 1 1 56:11 45 34

2 WSC Hertha 1b 13 9 2 2 30:15 15 29

3 Steinhaus 13 9 0 4 29:17 12 27

4 Scharnstein 13 7 3 3 23:22 1 24

5 Eberstalzell 13 7 2 4 29:21 -8 23

6 Micheldorf 1b 13 6 2 5 34:26 -8 20

7 Spital 13 4 4 5 28:22 6 16

8 Rohr 13 4 4 5 25:21 4 16

9 Ried/Tkr. 13 3 3 7 16:27 -11 12

10 Grünau 13 3 1 9 16:29 -13 10

11 Wartberg 13 2 1 10 9:46 -35 7

12 Kirchdorf 13 1 1 11 9:47 -38 4

Kampfmannschaft

der Schlussminute nur mit 
Hilfe unserer Abwehr zu 
ihrem Ehrentreffer, wobei 
dieses Tor überhaupt nicht den 
Spielverlauf wiederspiegelt. 
So wird die nächste Aufgabe 
bzw. das nächste Spiel gegen 
Spital kein Spaziergang und 
unsere Mannschaft wird sicher 
wieder einmal richtig gefordert 
werden.

 Mit seinen drei Treffern erledigte Philipp Wolkerstorfer 
Kirchdorf fast im Alleingang



Platzsprecher
Rudolf Schmid war seit der 
Eröffnung der Sportanlage 
im Jahre 2005 immer als 
Platzsprecher präsent. Bei 
mehr als 250 Spielen war 
seine Stimme zu hören und 
er versorgte die Spieler und 
Zuseher immer mit aktuellen 
Informationen rund um den 
Verein. 
Nun hat er sich das Derby 
gegen den SV DANA Spital 
zum Abschied seiner langjäh-
rigen Platzsprechertätigkeit
ausgesucht. 

U 9 mit neuen Dressen
 Im ersten Spiel im Frühjahr  
 2017 gegen die SPG Sipbach-
 zell/Allhaming konnte die  
 Mannschaft unter Trainer
 Daniel Predoi mit einem Sieg  
 von 16: 2 die neuen Dressen 
 einweihen. Der neue Trikotsatz  
 wurde von Herrn Thomas  
 Eules Geschäftsführer der  
 Firma DEC Deutschland  
 GmbH gespendet.
 Ebenfalls wurde der Ball für  
 das Spiel  der Damen  gegen  
 Aschach/ Waldneukirchen von  
 ihm gespendet.  
 Herzlichen Dank sagt der SV  
 Modehaus Hofbaur Windisch-
 garsten.

Wir der SV Modehaus Hofbaur 
Windischgarsten bedanken
uns bei dir für die geleistete 
Arbeit in den vielen Jahren. 
Wir alle hoffen in der Zukunft, 
dass Du neben deinem verdien- 
ten Ruhestand noch Zeit fin-
dest uns auch weiterhin auf 
der Sportanlage zu besuchen. 
Weiters dürfen wir hoffen, 
dass Du uns weiterhin  mit Rat 
und hoffentlich auch mit Tat 
behilflich bist.

Politik: Schwarz gegen Rot
Im Derby sind nicht nur die 
Spieler von Windischgarsten 
und Spital gefordert, sondern 
auch die Bürgermeister der 
beiden Gemeinden werden 
in der Pause sportlich ihre 
Kräfte messen. Wir sind 
schon gespannt, wer sich als 
der bessere Elfmeterschütze 
durchsetzt.

Ing. Norbert
Vögerl

Ägidius
Exenberger

  Rudolf Schmid bei seiner 
langjährigen Tätigkeit als 

Sprecher.



DAMEN:  Windischgarsten - Aschach/Waldneuk. 1:0(0:0)
Am vergangenen Samstag 
traf unsere Frauenmannschaft 
im zweiten Spiel der Früh-
jahrssaison auf die SPG Aschach/
Waldneukirchen.
Aufgrund mehrerer verletz-
ungsbedingter Ausfälle musste 
unser Team im Vergleich zum 
3:1 Heimsieg über Peuerbach 
mit personellen Veränderungen 
in das Spiel gehen. Als dann 
auch Topscorerin Selina 
Klinser nach 15min vom Feld 
musste war beinahe die ganze 
Offensivabteilung betroffen, 
was sich im offensiven 
Kombinationsspiel sichtlich 
auswirkte. Dafür stand die 
Defensive aber abermals 
sehr sicher und schaffte es 
trotz klarer spielerischer 
Überlegenheit der Gäste in 
der ersten Hälfte nahezu keine 
Tormöglichkeiten zuzulassen. Die 
beste Tormöglichkeit der ersten 
Halbzeit verzeichnete zudem das 
Heimteam, als Sarah Schöngruber 
nach schönem Zuspiel von Sophie 
Seebacher alleine auf das Tor 
zulief. Leider konnte die Torfrau 
mit einer sehenswerten Parade 
den Gegentreffer verhindern.
Nach der Pause schaffte es 
unser Team immer besser aus 
der gesicherten Defensive 
heraus auch Tormöglichkeiten zu 
erarbeiten. 
Leider scheiterten die meisten 
Bemühungen an der sicheren 
gegnerischen Torfrau. 
Dennoch konnte man nun im 
Gegensatz zu Hälfte Eins das 

Spielgeschehen bestimmen und 
den Gegner kontrollieren. 
In einer Phase in der das Spiel 
immer weiter abflachte war 
plötzlich Caroline Stöger zur 
Stelle, welche sich im Strafraum 
gegen zwei Gegnerinnen durch 
setzte und den Ball kontrolliert 
in Minute 82. zum 1:0 im Tor 
versenkte!
Die Gäste hatten nichts mehr 
entgegenzusetzen und somit blieb 
es beim aufgrund der ersten Hälfte 
auch etwas schmeichelhaften 
1:0 Sieg. Allerdings zeigte unser 

 Archivbild: Sandra Geisberger (Nr: 6) erzielt das 
3:0 gegen Peuerbach

junges, ersatzgeschwächtes 
Team eine starke und beherzte 
Willensleistung die zu diesem 
Erfolg führte und mit 3 
Punkten belohnt wurde. Dies 
bedeutet zugleich den aktuell 
2.Tabellenrang in der Landesliga 
OÖ Frauen!
Wir gratulieren Caroline Stöger 
an dieser Stelle noch zum ersten 
Tor für unsere Mannschaft und 
weiters noch Silvia Lindbichler 
zum Meisterschaftsdebüt für 
unser Team! 

 

Archivbild Sept.2016:  
Selina Klinser umringt 
von den Gegnerinnen 
aus Andorf, sie führt 
nach 11 Spielen die 

Torschützenliste mit 
10 Toren an.

Info zum Derby gegen Spital
Der Ball zum heutigen Spiel wurde von Bürgermeister Ing. Norbert Vögerl gespendet. Als 
Matchsponsor konnten wir die Fa. Fux Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH für das heutige 
Spiel gewinnen. Ebenfalls zu bewundern sind die ausgestellten Autos der Firma Russner und vom 
Autohaus Windischgarsten.


